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Grußwort des Schirmherrn

Liebe Tischtennisfreundinnen und -freunde, 
in der sportlichen Gemeinde Kriftel gibt es mehrere 
Sportereignisse, die regelmäßig stattfinden und auf die 
wir uns in jedem Jahr wieder neu freuen. Dazu zählt das 
beliebte Turnier der Tischtennisabteilung der Turn- und 
Sportgemeinde 1884 um den Weingartenpokal. Vom 
23. bis 25. Juni 2017 messen sich in der Sporthalle der 
Weingartenschule bereits zum 24. Mal Sportler aller 
Altersklassen. 
Das Traditionsturnier ist bundesweit offen. Allen Gästen, 
die an diesem Wochenende in Kriftel sein werden, 
wünsche ich einen angenehmen Aufenthalt in unserer 
Gemeinde. Ich würde mich darüber freuen, wenn Sie am Ende der Veranstaltung 
nicht nur schöne Turniererlebnisse mit nach Hause nehmen, sondern auch positive 
Eindrücke vom „Obstgarten des Vordertaunus“! 

Tischtennis wurde erstmals Ende des 19. Jahrhunderts in England gespielt. In 
China ist Tischtennis Volkssport Nr. 1. Auch hierzulande gibt es viele Fans des 
schnellen Sports: Dem Deutschen Tischtennis-Bund gehören fast 10.000 Vereine 
mit rund 670.000 Mitgliedern an. 
Der Tischtennissport hat in Kriftel eine lange Tradition: Im Januar 1948 trafen sich 
im „Gasthaus zum Hirsch“ auf Initiative von Günter Kantelberg einige Bekannte. 
Er hatte Schläger und Bälle mitgebracht, da er in dänischer Kriegsgefangenschaft 
Freude am Tischtennisspiel gefunden hatte. Und so wurde bereits einige Wochen 
später, am 1. Februar 1948, die Tischtennis-Abteilung als selbstständige Abteilung 
in der Turn- und Sportgemeinde von 1884 e. V. Kriftel gegründet.
Zum Vereinsleben zählen seitdem nicht nur eine hervorragende Nachwuchsarbeit, 
ein gut laufender Trainingsbetrieb und viel Geselligkeit. Auch als Turnierveranstalter 
hat sich die Tischtennis-Abteilung einen Namen gemacht: Über 400 Teilnehmer 
hat der Weingartenpokal mittlerweile Jahr für Jahr, und auch viele Mitglieder des 
ausrichtenden Vereins sind am Start. 
Die Gemeinde fördert und unterstützt die Arbeit der heimischen Sportvereine. Wir 
danken allen, die sich um die Ausrichtung des Turniers viel Mühe machen. Ich 
wünsche dem 24. bundesoffenen Tischtennisturnier einen guten Verlauf und allen 
Teilnehmern/innen - Kindern, Jugendlichen wie Erwachsenen – Glück und Erfolg, 
aber auch viel Spaß und schöne gemeinschaftliche Erlebnisse. 
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BLUEFIRE M1 TURBO·M1·M2·M3BLUEFIRE M1 TURBO·M1·M2·M3BLUEFIRE M1 TURBO·M1·M2·M3

DAS BLAUE WUNDERDAS BLAUE WUNDERDAS BLAUE WUNDER

DONIC BLUEFIRE M1 Turbo High-End-Belag auf höchstem Niveau. Geringfügige Veränderungen in der Schwammstruktur in Verbindung mit einer neuartigen 
Noppengeometrie verleihen diesem Turbo noch mehr Dynamik und nochmals gesteigerte Spinwerte.Noch griffigeres Obergummi. Minimal härterer Schwamm (50°). 
Empfohlen für Kompromisslose Angriffs- bzw. Offensivspieler.  

DONIC BLUEFIRE M1 Mit seinem medium-harten Schwamm sehr direkt, dynamisch und extrem spinfreudig. Empfohlen für Topspieler und Akteure mit hohem 
Trainingspensum, die härtere Beläge bevorzugen.

DONIC BLUEFIRE M2  Perfekter Mix zwischen Spin, Speed und Ballgefühl. In Verbindung mit schnellen, steiferen Hölzern entfaltet er sein optimales Potenzial. 
Empfohlen für Spieler, die höchsten Wert auf Spin und Speed bei optimalem Gefühl legen.

DONIC BLUEFIRE M3 Kombiniert mit einem weichen, dynamischen Schwamm. Die perfekte Soft-Abstufung mit hervorragender Ballrück meldung, ausgezeichnetem 
Spin und sattem Sound. Empfohlen für Spieler, die weiche Beläge mit perfekter Kontrolle bevor zugen, ohne auf Tempo zu verzichten. Auch für aggressive Allroundspieler.

Durch die perfekte Kombination aus dem großporigen, blauen Schwamm und dem extrem spinfreudigen Obergummi  
ist eine High-Tech-Belag generation in der bewährten FORMULA DONIC FD3-Technologie entstanden.  
Das Obergummi mit seiner schmalen, langen Noppenstruktur verleiht dem Belag größtmögliche Flexibilität und ein 
sensationelles Spielgefühl. Vor allem beim Topspinspiel entfaltet BLUEFIRE eine unglaubliche Dynamik mit einer extrem 
hohen Flugkurve (Bogen) des Balles beim Spin – bei maximaler Rotation und nochmals gesteigerten Katapulteigenschaften

 

MAX CATAPULT 
 MAX ARC

www.donic.com

DONIC_AD_BLUEFIRE_M-LINE16_DE.indd   1 19.09.16   10:06
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Grußwort des Vereins-Vorsitzenden

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Freunde des Tischtennissportes,

es ist wieder soweit. Die Tischtennisabteilung in der 
Turn- und Sportgemeinde von 1884 e.V. lädt zum 
jährlichen, traditionellen Turnier um den „Weingarten-
Pokal“ ein, der zum 24. Mal bundesoffen ausgetra-
gen wird und in vielen Terminkalendern interessierter 
Menschen weit über Kriftel hinaus längst vorgemerkt 
ist. 

Mit sportlichen Grüßen

Paul Dünte
Erster Vorsitzender der TuS Kriftel

Denn ich bin  mir sicher, dass dieser  angesehene und beliebte sportli-
che  Wettbewerb viele Freunde des Tischtennissports in Kriftel versammeln 
wird. Das gilt nicht nur für Aktive aus allen Generationen, die ihre Kräfte 
im fairen Wettstreit messen werden, sondern auch für Gäste und Zuschau-
er, die ihre Freude an diesem Sport haben und deshalb dabei sein wollen. 
Im Namen des Vorstandes der TuS begrüße ich alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sowie alle Besucher ganz herzlich und wünsche erlebnisreiche 
Tage hier bei uns. Ich bin überzeugt davon, dass wir gemeinsam in Kriftel 
als einer Tischtennis-Hochburg im Main-Taunus-Kreis in der Sporthalle der 
Weingartenschule spannende und mitreißende Wettkämpfe erleben wer-
den. 
Dieses Turnier vorzubereiten und auszutragen, ist mit immenser Arbeit 
verbunden, die in unserer ehrenamtlichen Welt nicht als selbstverständlich 
angesehen werden darf. Deshalb danke ich allen Mitgliedern und Freunden 
der Tischtennisabteilung, die sich mit ihren Erfahrungen und großem Ein-
satz einbringen, oft noch zusätzlich zu den ständigen Herausforderungen, 
die der laufende Spielbetrieb aller Mannschaften mit sich bringt. Dieses 
Engagement lobe ich ausdrücklich, und es ist alle Anerkennung nicht nur 
vereinsintern, sondern in der breiten Öffentlichkeit wert. Danke!
Der TuS-Vorstand und ich, wir wünschen unserer Tischtennisabteilung ein 
spannendes, fröhliches und erfolgreiches „Turnier um den 24.Weingarten-
Pokal“. Die Teilnahme vieler Sportlerinnen und Sportler wird die engagierte 
Arbeit in der Abteilung belohnen. 

Noch einmal allen Sportlerinnen und Sportlern, allen Gästen und Zuschau-
ern viel Freude beim Turnier und einen angenehmen Aufenthalt in Kriftel.



UNTER 
DIE HAUT

Wenn du es wirklich willst,
musst du da durch!

BUTTERFLY 
Tischtennis-Schule 
Zugbrücke Grenzau
Brexbachstraße 11 - 17
56203 Höhr-Grenzhausen 
Telefon  0 26 24 / 10 50
Fax 0 26 24 / 10 54 62
info@zugbruecke.de
www.zugbruecke.de/tt 

KNALLHARTES TRAINING – WENN DU ES WILLST. DAFÜR BEKOMMST 
DU AUCH ALLES, WAS EIN MODERNES SPORT-RESORT ANZUBIETEN
HAT: FITNESS, WELLNESS, SCHWIMMBAD, SAUNA, RESTAURANTS,
BARS, BOWLING, WALD UND WIESEN. **** SUPERIOR KOMFORT 
UND BUNDESLIGA HAUTNAH. ECHTE LEIDENSCHAFT, DIE UNTER 
DIE HAUT GEHT: WWW.ZUGBRUECKE.DE/TT

ZBG-160183-TT-Anzeige-Lyt-MW_V3.indd   1 10.06.16   12:42



9

 
Grußwort des  
Abteilungsleiters 
 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Gäste, 
 
zum 24. Weingartenpokal-Turnier begrüße ich Sie ganz 
herzlich in Kriftel. 24 Jahre sind eine lange Zeit, in der 
wir nun das bundesoffene Turnier ausrichten. Im 
nächsten Jahr feiern wir bei der 25. Auflage unser 
großes Jubiläum, freuen uns aber nun in diesem Jahr 
erst einmal wieder auf die Stimmung und die 
Begeisterung, die sicherlich wieder an den 3 
Turniertagen an den 20 Tischen in der Halle der 
Weingartenschule herrschen wird.  
 
Wir sind erneut froh und stolz, viele Sportlerinnen und Sportler aus dem ganzen 
Bundesgebiet in Kriftel begrüßen zu können. Im Namen der Abteilung Tischtennis der 
TuS 1884 Kriftel e.V. daher wieder ein herzliches Willkommen, wir denken, dass Sie 
sich alle wohl in unserer Taunusgemeinde fühlen. 
 
Nachdem im letzten Jahr die Teilnehmerzahlen etwas rückläufig waren, hoffen wir, 
dass in diesem Jahr wieder mehr aktive Sportlerinnen und Sportler aus der Region, 
aus ganz Hessen und den Bundesländern den Weg in unsere Gemeinde finden um 
sich im fairen, sportlichen Wettkampf zu messen.  
Wir sind in diesem Jahr sportlich sehr erfolgreich gewesen; erstmals in unserer 
Vereinsgeschichte steht unsere 1. Herren vor dem Aufstieg in die Regionalliga! Dies 
motiviert uns noch mehr, den Tischtennissport weiter nach vorne zu bringen und 
exzellente Bedingungen für die Ausübung dieses Sports zu schaffen. Das 
Weingartenpokal-Turnier hat daran einen erheblichen Anteil. 
 
Wie immer gilt mein Dank zu allererst den vielen fleißigen Helferinnen und Helfern der 
Abteilung. Aber auch Ihnen, den Teilnehmern, allen Zuschauern, Eltern und Freunden, 
alle diese Personen sind bei uns Willkommen und gerne gesehen. 
 
Ich danke auch wieder unseren Sponsoren, die durch Inserate im Programmheft und 
auf sonstige Weise zum Gelingen des Turniers beitragen.  
Ebenso der Gemeinde Kriftel und unserem Bürgermeister und Schirmherrn Christian 
Seitz, der immer ein offenes Ohr für unsere Belange hat. 
 
Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern unseres 24. Weingartenpokal-
Turniers spannende und faire Wettkämpfe und viel sportlichen Erfolg. 

 
Stefan Schörner 
Abteilungsleiter 
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Herren 1 (Oberliga Hessen)
Tabellenplatz 1, Möglicher Aufstieg in die Regionalliga

v.l.n.r.: Christian Schneider, Tobias Schneider, Björn Fröhlich Wagenbach,  
 Ingo Voss, Martin Schlicht, Mathias Stockhofe 
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Herren 3 (Verbandsliga Gruppe West)
Tabellenplatz 5

v.l.n.r. oben: Ruben Wiechers, Sebastian König, Peter Tran, 
unten: Kristian Bandlow, Gaganpreet Sohal, Dirk Brunnhölzl 
(es fehlen: Roland Tedjasukmana, Usamah Latif, Denis Roy)

Herren 2 (Verbandsliga Gruppe West)
Tabellenplatz 2 - Möglicher Relegationsplatz 

v.l.n.r.: Dirk Metz, Niklas Rommelspacher, Andreas Deckert, 
Tobias Schindling, Usamah Latif, Willi Fagioli 
(es fehlen: Peter Tran und Attila Ratfai)
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Die Tennisoase Kriftel und das Gasthaus zum Hirsch sind zwei der 
beliebtestens Restaurants in und um Kriftel. Unsere Gerichte sind alle 

frisch zubereitet von unseren professionellen Köchen.
Beehren Sie uns in unseren Restaurants und seien Sie unser Gast. 
Für den gemütlichen Heimgenießer liefern wir auch selbstverständlich 
nach Hause. Außerdem genießen Sie unsere delikaten Speisen und 
Getränke gerne auch in einem der beiden zugehörigen Biergärten,

solange es die Temperaturen zulassen.
Ihre Familie Singh

Gasthaus zum Hirsch
Kirchstraße 12 in 65830 Kriftel   Tel.: 061 92 / 951 52 70

Tennis-Oase Kriftel
Schmelzweg 6 in 65830 Kriftel   Tel.: 061 92 / 231 28

Email: info@tennisoase-kriftel.de   Web:  www.tennisoase-kriftel.de
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Herren 4 (Bezirksoberliga Gruppe Süd)
- Ende der Vorrunde zurückgezogen -

v.l.n.r.: Peter Gossel, Maximilian Reifschneider, Alexander Ockert, 
 Dirk Brunnhölzl, Kai-Uwe Beifuß, Denis Roy

Herren 5 (Bezirksoberliga Gruppe Süd)
Tabellenplatz 8

v.l.n.r. oben: Maik Brauch, Norbert Wrabetz, Kai Diefenbach
unten: Nicolas Feuser, Herbert Kittel, Michael Arnold 
(es fehlen: Martin Baumann, Alexander Ockert, Dirk Brunnhölzl, Ruben 
Wiechers, Kai-Uwe Beifuß, Peter Gossel)
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SATZ MIT X, DAS WAR WOHL NIX!

Vergessene Förderungen, schlechte Zinsen und unpassende  
Absicherungen können zur Ruine führen, bevor Sie überhaupt  
eingezogen sind. Mit der FP Finanzpartner AG passiert so  
etwas nicht.

Wir bündeln das Angebot von weitaus 
mehr als 300 Banken und Versicherungen. 
Unsere Finanzierungsspezialisten helfen 
Ihnen dabei, Ihren Traum vom Eigenheim 
sicher zu verwirklichen.

Klaus Grabinger
Zertifizierter
Baufinanzierungsberater (IHK)
Telefon: 06107 62532
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Herren 7 (Kreisliga Gruppe 2)
Tabellenplatz 5

Herren 6 (Bezirksliga Gruppe Süd 2)
Tabellenplatz 11, Abstiegsplatz

v.l.n.r.: Michael Trensch, Holger Jost, Patrik Jüngling, Martin Gossel, 
Rongfu Zhu, Frank Waldhelm
(es fehlen: Philipp Plöhn, Mario Staab, Frank Samer, Stefan Schörner)

v.l.n.r.: Mario Staab, Ulrich Wüstenhagen, Stefan Krupp, 
Jürgen Weidner, Martin Oehl, Philipp Plöhn 
(es fehlen: Michael Arnold, Gerald Nitschke, Herbert Kittel)
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Herren 8 (1. Kreisklasse Gruppe 2)
Tabellenplatz 2, Aufstiegsplatz

Herren 9 (2. Kreisklasse Gruppe 1)
Tabellenplatz 7

v.l.n.r.: Simon Theobald, Jürgen Schwichtenberg, Tim Richter, Leon Pinne, 
Albrecht Pistor, Peter Weiß 
(es fehlen: Michael Trensch, Marc Lorenz, Lars Schaller, Benjamin Sander)

v.l.n.r.: Klaus Grabinger, Marcel Hacker, Holm Wohlrab, Mario Tridico 
Massó, Kai Boesch
(es fehlen: Lars Radtke, Luca Rupperti) 
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Anzahl der Mitglieder der Abteilung: ca. 160, davon jugendlich: ca. 50

Am Mannschaftsspielbetrieb 2016/17 nahmen 14 Mannschaften teil:

1. Herren: Oberliga 6. Herren: Bezirksliga Jugend 2 Kreisliga

2. Herren: Verbandsliga 7. Herren: Kreisliga Schüler A Kreisklasse

3. Herren: Verbandsliga 8. Herren: 1. Kreisklasse Schüler B Kreisliga

4. Herren: Bezirksoberliga 9. Herren: 2. Kreisklasse Schüler C Kreisliga

5. Herren: Bezirksoberliga Jugend 1 Bezirksliga

Ort: Sporthalle der Weingartenschule, Rossert-/Richard-Wagner-Straße, 65830 Kriftel

Dienstag: 17.30 - 19.30 Uhr Training: Jugend und Schüler
19.30 - 22.30 Uhr Training: Damen und Herren + Spielbetrieb

Mittwoch: 18.00 - 20.00 Uhr Training: Jugend und Schüler
20.00 - 22.30 Uhr Training: Damen und Herren

Freitag: 17.30 - 19.30 Uhr Training: Jugend und Schüler
19.30 - 22.30 Uhr Training: Damen und Herren + Spielbetrieb

Samstag: 14.30 - 22.00 Uhr Spielbetrieb Jugend und Aktive
Sonntag: 10.00 - 15.00 Uhr Spielbetrieb Aktive

Sportwart: Dirk Brunnhölzl, Altenhainer Str. 14, 65719 Hofheim, Tel.: 06192 / 9510168
Jugendleiter: Kai Boesch, Rossertstr. 94, 65830 Kriftel, Tel.: 06192 / 402906
Abteilungsleiter: Stefan Schörner, Margeritenstr. 6, 61118 Bad Vilbel, Tel.: 06101 / 8 77 98

Verantwortlich für den Inhalt:
TuS 1884 Kriftel e.V., Abteilung Tischtennis, E-Mail: info@tus-kriftel-tt.de / www.tus-kriftel-tt.de

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Genehmigung des Herausgebers

Impressum

Kontakte / Ansprechpartner

Trainings- und Spielzeiten

Die Tischtennisabteilung der TuS Kriftel in Zahlen
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TRAINIERE DORT,
           WO DIE PROFIS 
      ZU HAUSE SIND!

andro TT-Schule Borussia Düsseldorf
Fon +49 (0)211/ 99179-74 / tt-schule@borussia-duesseldorf.com

FREIE TERMINE UND ANMELDUNG ONLINE: TT-SCHULE.BORUSSIA-DUESSELDORF.COM

WIR BIETEN DAS
          VOLLE PROGRAMM
- Bis zu 25 Stunden Tischtennis
- Videoanalyse
- Unterbringung mit Vollpension in Twinbett-
   zimmern des Deutschen Tischtennis-Zentrums

TRAINING FÜR JUNG UND ALT
AN 365 TAGEN IM JAHR AB 99,00 €
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Backhaus Heislitz, Kapellenstr. 39-41, 65830 Kriftel  06192 962 410    www.heislitz.de 

Hier fängt das Frühstück gut an

über 65 Jahre – 3 Generationen – eine Firma: 

Frankfurter Str. 30 65830 Kriftel Tel.:06192‐44950 
www.elektro‐stueben.de info@elektro-stueben.de
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Schirmherr: Bürgermeister Christian Seitz  
 
Veranstalter: TuS 1884 Kriftel e.V., Abteilung Tischtennis 
 
Gesamtleitung:  Stefan Schörner 
 
Oberschiedsrichter: wird vom HTTV festgelegt 
 
Austragungsort: Sporthalle der Weingartenschule,  
 Rossertstr./Richard-Wagner-Str., 65830 Kriftel 
 
Erste-Hilfe-Versorgung: Deutsches Rotes Kreuz, Ortsvereinigung Kriftel 
 
Wettbewerbe:  Freitag, 23.06.2017 

 Damen / Herren (Einzel und Doppel) 
 Seniorinnen (alle AK) / Senioren Ü40, Ü50 und Ü60 (Einzel und Doppel) 

Die Einzel-Wettbewerbe werden bis zu 64 TN in Gruppen und bei mehr als 64 TN im K.O.-
System gespielt. Bei Gruppenspielen kommen die ersten beiden Spielerinnen bzw. Spieler 
ins Hauptfeld. 
Doppel: Einfaches K.O.-System, bis zum Halbfinale wird über 2 Gewinnsätze gespielt 
 

 Samstag, 24.06.2017 und Sonntag, 25.06.2017 
 Damen / Herren (Einzel und Doppel) 
 Jugend / Schüler (Einzel und Doppel) 

Die Einzel-Wettbewerbe werden bis zu 64 TN in Gruppen und bei mehr als 64 TN im K.O.-
System gespielt. Bei Gruppenspielen kommen die ersten beiden Spielerinnen bzw. Spieler 
ins Hauptfeld; in den A-Konkurrenzen Damen und Herren wird im K.O.-System ab dem 
Halbfinale über 4 Gewinnsätze gespielt. 

 Doppel: Einfaches K.O.-System, bis zum Halbfinale wird über 2 Gewinnsätze gespielt 
 

 
Voranmeldungen an: per E-Mail: info@tus-kriftel-tt.de 
 
Weitere Informationen: im Web unter www.tus-kriftel-tt.de  

 
Anfahrt: BAB A 66, Ausfahrt Frankfurt-Zeilsheim oder Hattersheim 
 
Meldeschluss: 30 Minuten vor der jeweiligen Konkurrenz 
 
Startgeld: Damen/Herren, Altersklassen (Einzel/Doppel): 8,- €  
 Jugend/Schüler (Einzel/Doppel): 6,- € 

 
 
Anmeldung und Kasse: Mitglieder der TuS Kriftel 
 
Tische / Bälle: 20 DONIC + Joola / Nittaku 3-Stern cellular, weiß 
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EINSTUFUNG GEMÄSS Q-TTR-WERT vom 11.05.2017
 

 Damen und Herren   - Einzel und Doppel 
 Altersklassen   - Einzel und Doppel 
 
Zeit Klasse TTR-Wert Stichtag  
19:00 Uhr Damen C/D/E (-1500 TTR) 
19:30 Uhr Herren D2  (-1400 TTR)  
20:00 Uhr Senioren 40  (Stichtag vor dem 31.12.77) 
20:00 Uhr Senioren 50   (Stichtag vor dem 31.12.67) 
20:00 Uhr Senioren 60   (Stichtag vor dem 31.12.57) 
20:00 Uhr Seniorinnen (alle AK)  (Stichtag vor dem 31.12.77) 
 
 

 
  Damen/Herren   - Einzel und Doppel 

 Jugend/Schüler   - Einzel und Doppel 
  
 
Zeit Klasse TTR-Wert Stichtag  
10:00 Uhr Schüler B  (Stichtag 1.1.2004) 
10:30 Uhr Schülerinnen A/B  (Stichtag 1.1.2002) 
11:30  Uhr Herren D1  (-1600 TTR) 
13:30  Uhr Jugend B  (Stichtag 1.7.2000) 
14:30  Uhr Herren E  (-1250 TTR) 
15.00 Uhr Schüler D  (Stichtag 1.1.2008) 
15:30  Uhr Herren A  (-offen) 
18.00 Uhr Herren C2  (-1700 TTR) 
 

 
 Damen/Herren  - Einzel und Doppel 

   Jugend/Schüler  - Einzel und Doppel 
 
Zeit Klasse TTR-Wert Stichtag  
10:00 Uhr Schüler A  (Stichtag 1.1.2002) 
10:30 Uhr Schülerinnen C/D  (Stichtag 1.1.2006) 
10:30  Uhr Mädchen A/B  (Stichtag 1.1.1999) 
11:30  Uhr Herren C1  (-1800 TTR) 
13:00 Uhr Damen A/B  (-offen) 
13:30 Uhr Schüler C  (Stichtag 1.1.2006) 
14:00  Uhr Jugend A  (Stichtag 1.1.1999) 
15:30 Uhr Herren B (-2000 TTR)   
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Startberechtigung: Sie muss für die Klassen B bis E durch Vorlage der Spielberechtigung der Rückrunde (bzw. 
Ausdruck aus „Click-TT“) in Verbindung mit einem Lichtbildausweis nachgewiesen werden. 
Spieler ohne Q-TTR-Wert dürfen unter Vorlage der genehmigten Mannschaftsmeldung in der 
Turnierklasse starten, die gemäß Klasseneinteilung der Verbände (HTTV-Homepage) für seine 
Spielklasse vorgesehen ist. Spieler, die diesen Nachweis nicht erbringen können, dürfen nur in 
der A-Klasse starten.  

 
 

 
DA M E N  /  H E R R E N  +  A L T E R S K L A S S E N  

 
 Herren A Herren B Herren C1 / C2 Herren D1 / D2 
1. Preis: €  100,-- €  60,-- € 40,-- € 40,-- 
2. Preis: €  60,-- € 40,-- €  20,-- €  20,-- 
3. Preis: je €  30,-- je €  20,-- je 3 Fl. Wein je 3 Fl. Wein 
     

 Herren E  Damen A/B Damen C/D/E 
1. Preis: 4 Fl. Wein  €  60,-- 4 Fl. Wein 
2. Preis: 2 Fl. Wein  €  40,-- 2 Fl. Wein 
3. Preis: je 1 Fl. Wein  je € 20,-- je 1 Fl. Wein 
     

 Senioren 
Ü 40 – Ü 60 

Seniorinnen  Doppel 
(alle Wettbewerbe) 

1. Preis: 4 Fl. Wein 4 Fl. Wein  je 2 Fl. Wein 
2. Preis: 2 Fl. Wein 2 Fl. Wein  Urkunden 
3. Preis: je 1 Fl. Wein je 1 Fl. Wein  Urkunden 

 
 
 
 

J U G E N D  +  S C H Ü L E R  
 
 

Alle  
Konkurrenzen 

 
Einzel 

 
Doppel 

1. Preis: Gutschein / Urkunde Gutschein / Urkunden 
2. Preis: Gutschein / Urkunde Urkunden 
3. Preis: Urkunden Urkunden 

 
 

Die Preise bzw. Preisgelder werden nur bei einer Mindestteilnehmerzahl von 16 Einzelteilnehmern bzw. 
Einzelteilnehmerinnen in voller Höhe ausgeschüttet. 
Bei einer geringeren Teilnehmerzahl behält sich die Turnierleitung eine Kürzung der Preise / Preisgelder vor. 
 
Der Veranstalter wünscht allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sportliche und faire Wettkämpfe sowie viel 
Erfolg. 
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1. Für das Turnier sind die internationalen Tischtennisregeln der ITTF sowie die Wettspielordnungen des 

DTTB und die WO des HTTV maßgebend. 

2.  Teilnahmeberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler, die im Besitz einer gültigen Spielberechtigung 
sind; Teilnehmerkreis laut Ausschreibung. 

3.  Die Teilnahme ist nur in sportgerechter Kleidung und Turnschuhen gestattet. 

4. Die Spiele werden grundsätzlich selbst gezählt. Ab der Runde der letzten Vier hat sich der Verlierer als 
Schiedsrichter bereitzuhalten. Spielerinnen / Spieler, die das Amt verweigern, können vom Turnier 
ausgeschlossen werden. 

5. Doppelstarts am selben Turniertag sind grundsätzlich nur möglich, wenn der Spieler aus dem 
vorangegangenen Wettbewerb ausgeschieden ist. 

6.  Die Spielerinnen / Spieler haben sich beim Verlassen des Spiellokals bei der Turnierleitung abzumelden, 
nach dem 3. Aufruf erfolgt Streichung. 

7.  Eine Doppelpaarung aus Spielern verschiedener Leistungsklassen ist nur in der Klasse des höher 
eingestuften Spielers möglich. 

8.  Die abgegebene Meldung verpflichtet in jedem Fall zur Zahlung des Startgeldes. 

9.  Den Anordnungen der Turnierleitung ist unbedingt Folge zu leisten. 

10.  Die Turnierleitung behält sich Änderungen des Turnierablaufes sowie der Turnierbedingungen in 
Ausnahmefällen vor. 

11.  Für das Abhandenkommen von Wertgegenständen und sonstigen Gegenständen wird vom Ausrichter 
keine Haftung übernommen. Bitte lassen Sie kein Geld oder sonstige Wertgegenstände in den Kabinen. 

12.  Es besteht in der gesamten Sporthalle Rauchverbot. 

13. Frischkleben in der Halle, den Umkleideräumen oder in unmittelbarer Umgebung der Sporthalle ist nicht 
gestattet. 

14. Für Imbiss und Getränke wird vom Ausrichter gesorgt.  
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Wir fördern Jahr für Jahr zahlreiche Vereine, Projekte 
und Institutionen aus Kultur, Kunst, Sport und Umwelt 
im und am Taunus. So tragen wir einen guten Teil  
zum Wohlstand dieser Region bei. Viele Einrichtungen 
und Veranstaltungen begleiten wir seit Jahren und 
haben mit unserer nachhaltigen und partnerschaftli-
chen Unterstützung geholfen, sie groß und erfolgreich 
zu machen. Das Wohl der Menschen in dieser Region 
liegt uns eben am Herzen.
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Open air – jetzt die
Audi Cabriolets erleben.

Freiheit, die inspiriert. Faszination auf den ersten Blick. Entdecken Sie die Cabriolets von
Audi. Mit dem Audi A3 Cabriolet*, dem neuen Audi A5 Cabriolet* und dem Audi TT Roadster*
steht Ihnen die Welt offen. Steigen Sie ein!

Unser attraktives Angebot für Sie:
z.B. Audi A5 Cabriolet 2.0 TDI, S tronic, 7-stufig**.
Monsungrau Metallic, Assistenzpaket Stadt, Audi connect, Audi sound system, Lederlenkrad
im 3-Speichen-Design mit Multifunktion plus, MMI Navigation, Regensensor, Sitzheizung
vorn uvm.

€ 45.490,–
Hauspreis

Leistung: 140 kW (190 PS)

Fahrzeugpreis: € 50.130,–
inkl. Überführungs-
und Zulassungskosten

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 6,9 – 4,2; CO2-Emissionen g/km: kombiniert
158 – 110.

** Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 5,3; außerorts 4,4; kombiniert 4,7;
CO2-Emissionen g/km: kombiniert 124; Effizienzklasse A. Angaben zu den Kraftstoffver-
bräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit
vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle
Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Audi Zentrum Hofheim

Göthling & Kaufmann Automobile GmbH
Niederhofheimer Str. 59, 65719 Hofheim
Tel.: 0 61 92 / 9 59 69-0
info@audi-hofheim.de, www.audizentrum-hofheim.de
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Jugend

Durch die Integration der ehemaligen Jugendspieler Leon   
Pinne, Tim Richter und Patrik Jüngling in das Trainerteam 

konnte die Intensität im Training erheblich gesteigert werden. 

Die Fortschritte, die das nun achtköpfige Gespann um den 
früheren Bundesligaspieler Roland „Ted″ Tedjasukmana 
seither erzielen konnte, sind unübersehbar und können auf 

unserer Homepage www.tus-kriftel-tt.de verfolgt werden. 

Im Folgenden möchten wir unsere insgesamt fünf             
Nachwuchsteams und ihre Erfolge in der vergangenen Saison 

kurz vorstellen.

Wallauer TT-Turnier 2016:
3. Platz Schüler B

Weingartenpokal 2016:
1. Platz Schüler B
3. Platz Jugend B

Kreismeisterschaften 2016:
3. Platz Schüler A

Hornauer Herbstturnier 2016:
1. Platz Jugend A
2. Platz Schüler A

Das Erfolgsdoppel Florian Stolz/Marc Lorenz:
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1. Jugend (Bezirksliga)
Tabellenplatz 2

v.l.n.r.: Florian Stolz, Benjamin Sander, Julius Hassel, Marc Lorenz, Luca Rupperti

Durch die drei kurzfristigen Neuzugänge von Benjamin Sander, Julius Hassel 
und Luca Rupperti vom TV Hofheim konnten wir ein Team in der Bezirksliga   
melden. Ergänzt durch Florian Stolz startete die Mannschaft zunächst ohne 
großartige Ambitionen in die Saison. 

Doch nach sieben Spielen war die 1. Jugend immer noch ungeschlagen und 
konnte letztlich die Vorrunde auf dem starken 4. Platz abschließen. 
Zur Rückrunde wurde das Team durch die Rückkehr von Top-Talent                               
Marc Lorenz vom TV Wallau weiter verstärkt. Zur Meisterschaft reichte es zwar 
nicht mehr, dennoch hat das junge Team (4 von 5 Spielern waren eigentlich noch 
A-Schüler) völlig überzeugt und wird in der nächsten Saison in einer höheren 
Liga angreifen. 

Zudem konnte Marc bei den Kreisendranglisten der A-Schüler den 3. Platz er-
reichen.
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Jugend 2 (Kreisliga)
Tabellenplatz 3

v.l.n.r.: Luca Lombardo, David Schäfer, Roberto Lanzano, Samuel Hartono 
 (es fehlt: Felix Gumpp)

Das Grundgerüst der 2. Jugendmannschaft bildeten mit Roberto Lanzano, 
Sammy Hartono und Luca Lombardo drei Spieler der A-Schüler-Mannschaft 
des Vorjahres. Ergänzt wurden sie von Felix Gumpp, der bereits zuvor in der 
Jugend gespielt hatte. Als Backup stand des weiteren David Schäfer für einige 
Spiele zur Verfügung. 

Angeführt vom erheblich verbesserten Roberto (Bilanz 23:5) konnte die Mann-
schaft letztlich einen sehr ordentlich 3. Platz belegen und sich für höhere Auf-
gaben empfehlen. Roberto und Sammy halfen auch recht erfolgreich in der               
1. Jugendmannschaft aus.
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v.l.n.r.: Simon Wolf, Aaron Wang, Jehon Lanz, Jan Klos, (es fehlt: Raphaël Müller) 

Schüler A (Kreisklasse)
Tabellenplatz 3

Das neuformierte A-Schüler-Team konnte mit dem erfahrenen Aaron Wang auf 
einen starken Spitzenspieler bauen. Außerdem mit von der Partie waren die 
beiden letztjährigen B-Schüler Jehon Lanz und Jan Klos sowie Simon Wolf 
und Raphaël Müller, die zum ersten Mal in einer Mannschaft spielten. 

Dank des überragenden Aaron (Bilanz 36:4) und leicht positiven Bilanzen der 
anderen Spieler gelang den A-Schülern ein guter Platz in der vorderen Tabel-
lenhälfte.



36

seit über

30 
JAHREN



37

Schüler B (Kreisliga)
Meister und Kreispokalsieger

v.l.n.r.: Kevin Ding, Coach Kai Boesch, Robin Goldapp, Jacob Eid
 (es fehlt: Elias Chrisanow) 

Mit einem trainingsfleißigen Team bestehend aus Kevin Ding, Jacob Eid, Elias 
Chrisanow und Robin Goldapp gingen die B-Schüler in die Saison. Schon bei 
den Kreismeisterschaften im Vorfeld machte Jacob mit seinem überraschenden 
Viertelfinaleinzug auf sich aufmerksam. 
Ungeschlagen beendete das Team die Vorrunde als Herbstmeister und konnte 
sich im Finale des Kreispokals den Titel sichern. In der Rückrunde überzeugte 
die Mannschaft restlos und blieb ohne Punktverlust, wodurch sie bereits vor 
dem letzten Spiel den Meistertitel sicher hatte. 
Der Erfolg beruhte vor allem auf den überragenden Leistungen von Kevin (Bi-
lanz 22:2) und Jacob (Bilanz 22:4), die sich die beiden Spitzenpositionen in der 
Einzelrangliste sowie gemeinsam auch Platz 1 in der Doppelrangliste (Bilanz 
7:1) sicherten und sich für höhere Aufgaben empfahlen. Kevin konnte außer-
dem mit dem 3. Platz bei den Kreisjahrgangsmeisterschaften und dem sensati-
onellen 2. Rang bei den Kreisendranglisten der B-Schüler überzeugen.
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Schüler C (Kreisliga)
Tabellenplatz 3

v.l.n.r.:  Ahmet Shahzad, Gregor Herrmann, Luca Deichert, Philipp Kaupe 

Die bereits spielerfahrenen Philipp Kaupe und Gregor Herrmann bildeten das 
Grundgerüst der C-Schüler-Mannschaft. An Position 3 wurden sie abwechselnd 
durch die Neulinge Luca Deichert und Ahmet Shahzad ergänzt. 
Nach einer ordentlichen Vorrunde lag das Team noch auf dem 2. Tabellenplatz. 
Dieser konnte aber unter anderem bedingt durch mehrfache Aufstellungs-    
probleme in der Rückrunde nicht gehalten werden, sodass es letztlich nur noch 
der Mittelfeldplatz 3 wurde. Besonders Gregor konnte sich mit unermüdlichem 
Trainingseinsatz im Laufe der Runde erheblich steigern (Bilanz 21:8) und             
wurde völlig zurecht in den wiedereingeführten Kreiskader aufgenommen.
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Interview mit dem Abteilungsleiter:  
STEFAN SCHÖRNER 
 
 
 
48 Jahre, spielt seit seinem 12. Lebensjahr in der TuS Kriftel 
Tischtennis. Er hat viele Höhen und Tiefen miterlebt und 
beeinflusst seit fast 30 Jahren maßgeblich die Abteilung in seinen 
vielfältigen Funktionen im Vorstand der Tischtennis-Abteilung. 
Seit 1992 wohnt er in Bad Vilbel und „pendelt“ daher ständig zu 
„seinem Verein“. 
 
 
 
 
TuS Kriftel: 
Herr Schörner, seit 35 Jahren sind Sie nun im Tischtennis bei der TuS aktiv. Was hat Sie zu 
der Sportart gebracht? 
 
Stefan Schörner: 
Am Anfang – im Schüleralter – war Tischtennis eine Sportart, die viele meiner Freunde aus 
der Schule ausgeübt haben. Ich habe mich da einfach angeschlossen und bin mal mit ins 
TuS-Training gegangen, um mir diesen Sport einmal anzuschauen. Ich hatte davor auch 
schon mal Tennis ausprobiert und neigte vom Interesse her zu einer „Schläger/Ball“-Sportart. 
 
TuS Kriftel: 
Konnten Sie denn da schnell Fuß fassen? Die 80er Jahre waren im Jugendbereich der TT-
Abteilung ja eine erfolgreiche Zeit, wie man Ihrer Chronik entnehmen kann? 
 
Schörner: 
Naja, man kann schon behaupten, dass ich mich da durchbeißen musste. Ich war kein 
Spieler, der vom Talent her gleich auf sich aufmerksam machen konnte. Das war auch 
ziemlich schwierig, wie Sie schon sagten. Die 80er Jahre waren die Boom-Jahre im 
Jugendbereich. Es gab zahllose Talente, die auch schon länger dabei waren als ich und 
natürlich erstmal alle vor mir standen. Ich musste mich da also durchbeißen und mehr 
Training aufwänden, um in den Teams berücksichtigt zu werden. 
 
TuS Kriftel: 
Wie haben Sie denn diesen „Boom“ wahrgenommen? 
 
Schörner: 
Ich fand das von Beginn an sehr positiv und beeindruckend. Ich habe auch niemandem von 
den anderen Jugendlichen den Platz geneidet. Ich war eher überrascht über diese großartige 
Jugendarbeit und habe mich dann auch bald selbst entschieden, hier mitzuarbeiten. 
 
TuS Kriftel: 
Sie haben sich schon früh ehrenamtlich engagiert. Was gab den Ausschlag dazu? 
 
Schörner: 
Im Prinzip habe ich im Verein schnell das gefunden, was man als Jugendlicher gerne hätte. 
Spaß und vor allem Anerkennung. Es waren ausreichend Jugendliche da, mit denen ich 
mich gut verstanden habe und auch zu den Erwachsenen habe ich schnell einen Draht 
gefunden. Schon bald habe ich dann aktiv in die Vorstandsarbeit reingeschnuppert. Als 
Pressewart für die Jugend habe ich meine ersten Berichte verfasst und mit ratterndem 
Nadeldrucker damals meine Eltern in der Nacht vom Schlafen abgehalten. 
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Interview TT – Stefan Schörner 2 

 
TuS Kriftel: 
Auch in anderen Funktionen sind Sie dann richtig durchgestartet. Und schon mit 19 Jahren 
wurden Sie zum Abteilungsleiter gewählt. Das ist ja ein ziemlich junges Alter für diese 
verantwortungsvolle Position. Hatten Sie keine Angst, dass das zu viel für Sie ist, oder dass 
man Sie nicht anerkennt? 
 
Schörner: 
Grundsätzlich war das schon risikoreich, aber wenn es nicht geklappt hätte, wäre ich weich 
gefallen, denn wir hatten viele erfahrene Vorstandsmitglieder. In den 3 Jahren zuvor war ich 
schon im Vorstand integriert und konnte mir viel bei meinen Vorgängern Albrecht Pistor und 
Eugen Wolf abschauen. Ich hatte mich bereits aktiv an der „Administrative“ der Abteilung 
beteiligt und das Gefühl, dass das klappen könnte. 
 
TuS Kriftel: 
… und klappte es? 
 
Schörner: 
Ich denke schon. Am Anfang war es natürlich für alle ein Eingewöhnungsprozess. Im 
Vorstand war die Akzeptanz schnell geschaffen, ich hatte mir auch aktiv „ausgesucht“, mit 
wem ich gerne zusammenarbeiten wollte. Der Vorstand wurde in meiner Zeit ziemlich 
verjüngt. In der Abteilung gab es natürlich auch Sportler, die Bedenken hatten, ob jemand in 
diesem Alter schon die Abteilung führen sollte. Diese Bedenken sind aber ziemlich schnell 
gewichen, ich hatte in meinen 8 Jahren bis 1995 eine erfolgreiche und erlebnisreiche Zeit. 
Parallel habe ich eine B-Trainer-Ausbildung absolviert und mich zum Verbandsschiedsrichter 
ausbilden lassen. 
 
TuS Kriftel: 
Warum haben Sie dann 1995 aufgehört. 
 
Schörner: 
Ich habe ja nicht komplett aufgehört, aber die Familie hatte ihr Recht verlangt und das war 
auch angemessen. Nachdem ich 1992 nach Bad Vilbel gezogen war und eine Familie 
gegründet hatte, musste ich meine Schwerpunkte erstmal verlagern und bin ins 2. Glied 
zurückgetreten. Ein paar Jahre später – nachdem die Familie wuchs – habe ich dann ein 
paar Jahre ganz pausiert. Ich habe das aber nicht lange durchgehalten (lacht…) und bin 
schon bald wieder als stellv. Abteilungsleiter eingestiegen. Ein paar Jahre „ohne“ waren 
genug, danach hatte mich der Ehrgeiz wieder gepackt, noch etwas zu bewegen. Ich habe 
einige Jahre als Stellvertreter gearbeitet, seit 2003 war ich dann erneut in dieser Position für 
die Abteilung tätig und seit 2013 habe ich von Jürgen Schwichtenberg dann auch wieder die 
Abteilungsleitung übernommen. Es war also nur mal eine relativ kurze Auszeit.  
 
TuS Kriftel: 
Das ist beachtlich. Gab es keine Leidenszeiten oder Tage, an denen Ihnen das alles keinen 
Spaß mehr gemacht hat? 
 
Schörner: 
Natürlich macht diese Arbeit, die sich ja in bestimmten Zyklen jährlich auch wiederholt, nicht 
immer nur Freude. Aber da muss man durch. Man kann aber viel bewegen und immer neue 
Ideen einbringen. Leidenszeiten gab es Gott sei Dank nicht so viele. Der Verlust unserer 
damaligen Damenmannschaften, unter anderem unser Oberliga-Team, lag mir schon schwer 
im Magen. Die Damen wechselten damals komplett quasi ohne Vorankündigung und ohne 
für mich nachvollziehbare Gründe den Verein. Das hat mich schon getroffen und man fragt 
sich da, ob man das nicht hätte verhindern können bzw. was falsch gemacht worden ist. 
Leider konnten wir das im Damenbereich bis heute nicht mehr ausgleichen. Dafür spielen wir 
nun schon viele Jahre erfolgreich mit unseren Herren in der Oberliga und alle Herrenteams 
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Interview TT – Stefan Schörner 3 

haben ungemein erfolgreiche Jahre hinter sich, in denen wir mittlerweile auch einige 
Deutsche Meister stellen konnten. So etwas macht großen Spaß! 
 
TuS Kriftel: 
Eine Vorliebe scheinen Sie auch für die Veranstaltungen und Turniere der Abteilung zu 
haben. Das jährliche „Weingarten-Pokal“-Turnier haben Sie aus der Taufe gehoben. Was ist 
denn daran das Faszinierende? 
 
Schörner: 
Erstmal gibt es natürlich einen pragmatischen Ansatz. Die Abteilung muss einen großen Teil 
ihrer finanziellen Aufwendungen, die für den Spielbetrieb notwendig sind, selbst bestreiten. 
So steht natürlich erst einmal im Vordergrund, dass wir durch diese Turniere unsere 
Abteilungskasse etwas aufbessern. Natürlich macht es aber auch Spaß, eine solche 
Großveranstaltung – in diesem Jahr schon zum 22. Mal – organisiert zu haben. Ich möchte 
auch den TT-Sport fördern und den Spielerinnen und Spielern einen „Marktplatz“ geben, ihr 
Können zu zeigen und sich überregional mit anderen Sportlern zu messen. Dafür steht unser 
Turnier, und wir haben über alle Jahre hinweg einen guten Zuspruch. Und wenn alles wieder 
mal gut geklappt hat, ist man hinterher auch immer ein bisschen Stolz. 
 
TuS Kriftel: 
Herr Schörner, auf welche Aktionen blicken Sie bei der TuS besonders gerne zurück, woran 
erinnern Sie sich am liebsten? 
 
Schörner: 
Die schönste Zeit war rückblickend eigentlich die, die ich der Jugendarbeit gewidmet hatte. 
Ich habe ca. 10 Jahre aktiv Jugendarbeit mitgestaltet, viele unserer heutigen Herren-Spieler 
habe ich im Schüleralter betreut und auf Meisterschaften und Ranglisten gecoacht. 
Außerdem haben wir sehr aufregende Wochen-Trainingslager durchgeführt. Das war 
anstrengend, aber auch sehr lehrreich. Und noch heute erinnern sich alle Beteiligten stets 
gerne daran.  
 
TuS Kriftel: 
Meinen Sie im Rückblick, dass diese Jugendfahrten oder auch die Campingausflüge der 
Abteilung in den früheren Jahren einen Einfluss auf die Vereinstreue und das 
Zusammengehörigkeitsgefühl in der Abteilung hatten? 
 
Schörner: 
Ja, ich denke schon. Das waren für die Gemeinschaft und die vielen Jugendlichen, die hier 
immer in großer Anzahl dabei waren tolle Events und förderten immens den 
Integrationsprozess. Die meisten dieser Spieler sind heute noch sehr aktiv und bilden das 
Grundgerüst der Abteilung. Da übersteht man dann ggf. auch mal Krisen besser, wenn man 
sich lange kennt, mit der Abteilung „groß“ geworden ist.  
 
TuS Kriftel: 
Wie stellen Sie sich die Zukunft des Tischtennis und Ihre Rolle in der Abteilung vor? 
 
Schörner: 
Die Zukunft stelle ich mir immer positiv vor. Ich hoffe, dass die Abteilung weiter sportlich 
erfolgreich ist, effizient arbeitet und kameradschaftlich zusammen hält. Unter dem Dach der 
TuS Kriftel können wir uns sehr gut entwickeln und haben einen festen „Rahmen“ und eine 
gute Absicherung, in der wir uns weiter verbessern können. Ich hoffe aber auch, dass wir 
noch mehr Sportlerinnen und Sportler für die Mitarbeit in funktionalen Verantwortungen 
gewinnen und begeistern können. Besonders im Jugendbereich haben wir in den letzten 
Jahren wieder zugelegt und viele talentierte Schüler und Jugendliche in Kriftel ausbilden 
bzw. bereits in die Herrenteams integrieren können. Das zu sehen, macht viel Freude. Und 
natürlich würde ich mir sehr wünschen, wenn wir wieder einmal eine Damenmannschaft ins 
Rennen schicken könnten. 

24.
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Interview TT – Stefan Schörner 4 

 
TuS Kriftel: 
Was sagen Sie denjenigen, die meinen, neben ihrem Beruf keine ehrenamtliche Tätigkeit 
ausüben zu können? 
 
Schörner: 
Das ist eine reine Einstellungssache. Wenn man seinen Sport liebt, wird man über kurz oder 
lang auch dem Ehrenamt gegenüber nicht abgeneigt sein. Sicherlich sind die beruflichen 
Ansprüche in den letzten Jahren ständig gewachsen und auch Familie und Freunde fordern 
die eigene Aufmerksamkeit, aber ein Ehrenamt im Verein befriedigt nochmals auf eine ganz 
eigene Weise. Nicht umsonst steht das Ehrenamt auch im Blickfeld der Politik und wird 
anerkannt und unterstützt. Auch in vielen Firmen wird das uneigennützige Engagement für 
sportliche oder andere gemeinnützige Zwecke gefördert. Ich glaube, jede Person kann aus 
ehrenamtlicher Arbeit mit anderen Menschen wertvolle eigene Erfahrungen ziehen und an 
Sozialkompetenz gewinnen. 
 
TuS Kriftel: 
Vielen Dank für das Gespräch. 

Günstiger Trikot-Service für Vereine in Flex und Flock.
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RESTAURANT
KONFUZIUS

Inh. Chi Chon Tai

• Riesenbuffet - auch vom Holzkohlegrill
   Freitags ab 18.30 Uhr - € 13,50
• Günstige Mittagsmenüs
   Mo. - Sa. von 12.00 bis 14.00 Uhr - ab € 4,90
• Familienfeste & Betriebsfeiern
   Gemütlicher Raum für Feste und Feiern

Am Hohenstein 3-5 (Kleeblatt-Haus)
65779 Kelkheim-Fischbach
Tel.: 06195 / 6772933 
Täglich geöffnet von 11.30 - 14.30 Uhr 
                                    und 17.30 - 23.00 Uhr
                             (außer Feiertags und Vorbestellungen)

brennerei henrich
whisky-handwerk aus kriftel

Wo finden alte Whiskytradition, 

deutsche Qualität und 

individueller Geschmack 

zusammen? 

Die Antwort finden Sie in 

unserem ersten Single Malt 

aus Kriftel. 

www.gilors.de
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Der Abteilungsvorstand stellt sich vor.

Abteilungsleiter:   Stefan Schörner   abteilungsleiter@tus-kriftel-tt.de 
 
Stellv. Abteilungsleiter:   Albrecht Pistor 
 
Stellv. Abteilungsleiter:   Klaus Grabinger 
 
Kassenwart:    Tanja Brunnhölzl 
 
Sportwart:    Dirk Brunnhölzl   sportwart@tus-kriftel-tt.de 
 
Schriftführerin:   Tanja Brunnhölzl 
 
Pressewart:    Philipp Plöhn     
 
Jugendleitung:    Kai Boesch   jugendleitung@tus-kriftel-tt.de 
 
Stellv. Jugendleitung:   Mario Tridico Massó   
 
Stellv. Jugendleitung:   Leon Pinne 
 
Zeugwarte:    Markus Schäfer / Michael Trensch / Ingo Voss 
 

Verfolge uns auf Facebook:
www.facebook.com/tus.kriftel.tt



Kriftel – zentral und lebendig

Traditionsbewusst und modern

Eine Gemeinde mitten im Bal-
lungsraum Rhein-Main: Kriftel 
hat seine Traditionen erhalten 
und sich zu einer lebendigen, 
modernen Gemeinde entwickelt, 
ohne Profil einzubüßen. Das gibt 
Kriftel einen unverwechselbaren, 
liebenswerten Charakter.

Leben im Obstgarten

Das Leben im „Obstgarten des 
Vordertaunus“ ist geprägt von 
regen gesellschaftlichen und 
kulturellen Aktivitäten, hervor-
ragenden Sportstätten und Frei-
zeitanlagen, sowie einem lücken-
losen Angebot an schulischen 
Einrichtungen.

Auskünfte

Gemeindevorstand der Gemeinde Kriftel 
Frankfurter Straße 33-37 I 65830 Kriftel 
Tel. 06192 4004-0 I Fax 06192 45514 
gemeindeverwaltung@kriftel.de
www.kriftel.de




